Cool, cooler, Bimbo!

Missbimbo.com ist eines der heftigst umstrittenen Onlinespiel für Mädchen. Das neue Onlinespiel „Missbimbo“ aus Amerika wirft auch bei uns hohe Wellen. Das Onlinespiel beeinflusst die Mädchen, sich mit äusseren Dingen zu beschäftigen wie mager sein, Schönheitsoperationen, grosser Busen, etc.

Es ist eine Welt in rosarot, bevölkert von virtuellen Barbies, schön, schlank, mit überlangen Beinen, grossen Brüsten, riesigen Augen, und das Lebensziel ist ein simples: Jede hier möchte ganz einfach „ die heisseste, coolste und bekannteste Tussi“ werden. Dafür braucht es möglichst viele „Coolnesspunkte“ die man bekommt, wenn man noch ein bisschen schöner wird- also füllt man die Tage mit schminken und shoppen, kauft sich neue Schuhe oder lässt den Busen vergrössern. Bezahlt wird das alles bequem mit Bimbo Dollar (BD), der lokalen Währung, damit man immer weiter aufsteigen kann, bis auf den Toplevel 26.
Pädagogisch und psychologisch ist dieses Spiel auf keinen Fall zu empfehlen. Sollten Sie feststellen, dass ihr Kind sich mit diesem Spiel beschäftigt, suchen Sie das Gespräch mit ihrem Kind und versuchen Sie gemeinsam herauszufinden, was dieses Spiel für eine Wirkung auf Jugendliche hat.

